
Helmke : rrÄIle Abteilungen sind gleichberechti *."
Der Vorsitzeade des SV Barwedel, Carl-
6"rtrild [fslmke,legt io seinem Verein
gro8en Tferb auf die"Gleichberechti-
gung der verschiedenea Sportariea
-Die Äbteiluagen beünden sich alle aul
einer Ebene", sagt' ttetmte.

Allerdiags sehränkt er ein, da8 die
Gyroaastikabteiluag öe weaigsten
Mitglieder habe.,,In dieser Beziehung
ist Fußball die Nummer eias", erklärt
ul*c...,Vereiusoberharqrt.*ildb .-i:r del.
Naehfrage der Zuschauer hat die F!&
ballabteilung den gröSten Zuspruch.
Das merke man bei den Heimspielen
der ers$en Herrenmanasehaft, die in
der l. Kreisklasse del zwölflen Plata
belegte.

",{ußer 
den jeweiligen Abteilungs-

vorständes hat der Haupfuorstaad eine
übergeordaete lhrktio*o, erklärt
Helmke die Orgaaisatioa des Vereias.
Dies trage zur Gleichberechtigung der
Sparten bei.,,Die Abteilrrngsleiter sind
in deu Hauptvorstand integrierl so daß
die Kammunikation verbessert wird".

Obwohl die Mitgliederzablen ia der
Ftßballabteilung reiativ koastant
seien, herrsehe, laut Helmke, dort die
größte Fluktuation. Bei der Fußballju-
gend feierte die Jugendspielgemein-
schaft mit Vereiaea aus Jembke, Tap-
penbeck und Brackstedt ia diesem Jahr
ihr 20j tihriges Bestehen.

Die Tesnisabteilung habe in dieser
Saisor den grö8ten Verefuserfolg zu
verzeichlen. Die Jungseaiorinnea
schaflten den Aufstieg vou der Bezirks-
klasse ia die Bezirksliga und dokumen-
tierben davnit den Aufstieg der Tensis-
abteilung des SV Barwedel" die aller-
dings schon seit mehr als zehn Jahren
bestehL

Die Gründe dafär sieht Helmke im
Verständsis der Vereiasnaitglieder

"Die 
Leute erkenae& daß Ten*is nicht

mehr eine Privilegierbeusportart ist
sondern für jedermena ausübbar." Au-
ßerdem sorge der Teamgeist der Ten-
nisspieler untereinander füf ein weits.
res Plus,

Die Zusammenarbeit nit der Ge-
meinde läßt laut dem Vrrsitzenden
niehts zu wärtschen iibrig. ,,Bei Sanfe-
rungsarbeiten des Vereinsbeims oder
des B-Platzes sind uns ausreichend Zu-
schüsse gewährt worden', erklärt
Helmke zufrieden. Gemeinsaon mit der
Gemeinde werde aueh jedes Jahr das
Oktoberf est veranstaltet

Die Bedingungen beim SV Barwedel
Sport zu treibeq bezeichnet Helmke
als gut- ,,Der Gymnastikgruppe sieht
die neue Turnhalle in Banvedel zur
Verfüguag. Die F\r$baller haben zwei
Plätze uud die ?ennisspieler sogar
mehrere", sagt der Yorsitzende, der
selbst, noch bei dea Alten Herren in der
Fu3ballabteilung akäv am Vereiasle-
benteilnirnml

Fniher habe beim"SV Barrredel ein-
mal eine Tischtennisabteilung exi-
stierL ,.{ufgrund des Hallenbaus und
dem nun bereitstehenden Platz könnte
diese Ä,bteiluag vielieicht wieder neu
eröffnet werden", hofft Helqke.

Insbeoder aber betonte der Vorsit-
eende, da8 im Verein eine außerordeat-
lieh gute Stimmung herrsche.,,Im SV
Barwedelkennt jeder jeden. Die Kame-
radschaft ist gut und das Verständnis
untereinander ist ebenfalts vorhan-
den ', eriäutert der Vorsiüende. tab
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Vereinsfarben: Grün'Weiß

Mitglieder:250

Sportarten: Fußball, Gymnastik,
Tennig -

:

Vereiogsnsshrift: Carl4erhard
Helmke
Hauptstraße 16
318i Barwedel
Telfon 0536ö/?850

Anschrift€n:

Vorsitzender: Carl€erhard
Eetnke, Hauptstra8e 16,
31 81 Barwedel, Telefon
0 53 66/?8 50

Jugendlelter: Hans{swald Kir-
bis, Hagenring 3, 31 81 Barwedel,
Telefon 0 53 66/72 B3

Fsßbsll: Kei Riiber, fiddi-
scher Straße 25, 31 81 Barwedel"
Telefon 0 53 661685

Gymnastik Uta Burgstaller, Tid-
discherStra8e 4a,31 81 Barwedel,
Teiefon 0 53 66/79 95

Tennis: Peter Steinwarz, llagen-
riag 9, 31 8l Barwedel Telefon
* 53 &8t1477


